Allgemeiner Oberſchleſiſcher Anzeiger, 


Sechſter Jahrgang. Drittes Quartal. 


Nro. 57. Ratibor, den 2. October 1816. 


Avertissement 


wegen eines anderweiten Termins zur Verdingung des Brod s Roggen 
und Fourage fuͤr die Truppen. 


in des eintretenden jüdifchen Lauberhuͤtten⸗Feſtes wird der unterm 22. d. M. ange: 
ſetzte Termin zur Verdingung des Bedarfs an Brodkorn und Fourage zur Militair-Ver⸗ 
pflegung für den Zeitraum vom 1. December c. bis ultimo April k. J. oder bis ultime 
November k. J. am 7. d. M. nicht abgehalten werden. Dagegen iſt ein anderweiter Termin 
auf den 16. October c. a. Vormittags um 9 Uhr in unſerm Geſchaͤfts⸗Locale angeſetzt, 
welches den Lieſerungsluſtigen hiermit bekannt gemacht wird. 
Oppeln den 27. September 1816. 
III. 1046. Sepibr. c. 


Koͤnigl. Preuß. Regierung in Oppeln. zſte Abtheilung. 
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Zaͤhes Leben der Katzen. 

In dem Journal de Paris vom J. 1781 
wird folgendes merkwuͤrdige Beifpiel von dem 
zaͤhen Leben der Katzen erzählt: In der Nacht 
vom 17. auf den 18. Febr. ſtarb zu Paris 
Dominique Francois de Chateau Blanc, 
ein berühmter Ingenieur. Den 18. des Mor: 
gens um 4 Uhr wurden durch den Commiſ—⸗ 
faire Tomel die Effecten des Verſtorbenen 
verſiegelt. Bey diefei Gelegenheit kroch, oh⸗ 
ne daß man es merkte, eine Katze, die noch 
kein Jahr alt war, in einen Kleiderſchrank, 
und wurde eingefchleffen, Gleich an demſel⸗ 
ben Tage hörte man ihr Geſchrei im Haufe, 
und in der Nachbarſchafr. Allein die Koften 
und dee vielen Umſtaͤnde, die mit der Entſie⸗ 
gelung verbunden geivefen waren, weil dieſes 
nicht ohne die Gebenwart von gewiſſen Per⸗ 
ſonen geschehen konnte, machte, daß man das 
arme Thier aufgab. Den 18. Marz, alfo 
am ꝛ9ſten Tage der Ge aͤngenſchaft, wurden 
endlich die Siegel abgenommen, und als man 
guch den Schrank oͤffnete, fand man di⸗Käͤtze, 
freilich ſehr abgezehrt, aber doch lebendig. 
Als ſie etwas zu ſich genommen, ſagt die 

Nachricht, fo wohnte fie, als das Thier vom 
Haufe, den übrigen Berrichtungen der Com⸗ 
mißarien treulich bey, als wenn nichts mit 
ihr vorgegangen wäre, 


Anzeige. e 
Ein Eiſenſchimmel Pferd, 5 Jahr alt, 
nehit Geſchirr und allem andern rorbioen 
Fahr⸗Riemenzeuge, desgleichen eine Licht: efnz 
guch zwenponnig zu brauchende Britſchke in 
Riemen hängend, und ein ungariſcher Sor⸗ 


tel mit doppeltem Zaumzeuge. alles im beften 
Zuffante, iſt zu verkaufen; wo? ſagt die 
Redactlon des Oberſchleſiſchen Anzeigers. 


Ratibor den 1. October 1816. 


Bekanntmachung. 


Da ſich in dem am 23. b. angeſtandenen 
Termine zur Verpachtung der zu Rudol⸗ 
tewitz eine Miete von Pietz belegenen ſoge⸗ 
nannten Dewmbiner Mühle, wihrecheln⸗ 
lich wegen des eingetretenen ſtarken Rrgen— 
beat ers nur ein einziger Pa rb uſt'ger einge⸗ 
unden; ſo iſt noch ein neuer Verpachtungs⸗ 
Termin auf den 10. Oetober c, auf 
der zu verparbtenden Mühe anberaumt, 
wozu doher zohlungss: und cautionsſahige 
Pachtiuſtige eingetaden werden, 

Die nähern Bedingungen ſind bel dem 
unterzelchneten Gerichts Amte in der Wohs 
nung oeg Hofraths Schorner zu erfahren, 

Pletz den 24 September ix 6. 


Das Gerichts Aut Rudoltowitz 


Hansleutner, 
als Juftit. Subſtit, 


Avertissement 


betreffend den Öffentlichen Verkous des Mo: 
biliar Nachlaſſee nach dem hieſelbſt verſtor⸗ 
benen Rentmeiſter Raſchke. 

15 Ds der nach dem hieſelbſt verſtorbenen 
Kentmeifter Raſchke verbltebene Mobibar⸗ 
Nachlaß beſtehend aus einer ſilbernen Sa: 
ſchen- Uhr Menbies. Kleider, Betten, Teiche 
und Bettwaſche den 15. October d J. 
Vormittags von 9 Uhr, in der hieſigen 
Gerichts Kinzelley gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung bffenttut, an den Meiſtbiethenden ver; 
kauft werden ſoll, fo werden hiezu Kauf 
luſtige eingeladen 

Pohl iſc Reukiſch den 21. Septhr. 1816, 
Das Gerichts Amt der Herrſchaft Pop 

Jeufirch. 


Literariſche Anzeige. 


In Juhr's Buchhandlung find wieder 
folgende Neuigkeiten für bemerkte Preiſe in 
Courant zu haben: K mus, oder der Freund 

des Scherzes, Ta chenbuch für 1817, gebd. 
nerthlr 27 gl. Minerva. Tafıbenbuch für 
1817, gebd. 2 rehlr. 8 (el. Taschenbuch der 
Liebe und Freuadſchaft fuͤr 1817. gebd. 
1 rihlr. 23 gl. Neues A. B. C., und Bil 
derduch für deutſche Knaben und Madchen; 
von dem Verfaſſen des Menſchen von Arche 
Met illumtinirten 


inn. inipten Kupf ra, gebd. 
1 rtblr. Getz die Kinderwelt; mit (us 
nmnirten Kuprero, gebd, 2 rthir 8 fl. 
Glatz, die frehen A ende. 3 Thle., mit 


Bien ihuminerten Kupfer, gebd d rthir. 
Der Bres auer und Danziger Likörtabrikant, 
oder Gieheimniſſe für Deſtilloteurs in 376 
R zepten, gebd. 25 fgl. Vollbedin g'e fleiner 
Briefſteller, gebd. 2 ſgl. Hoshin ers 12 
Landſchaften zum Nachzeichnen und Allumt 
nıren, ı8 gl. Glatz, die guten Kit der; 
eint kleine Kamiltengefeblibte,- mit Kupf., 
broſch, 23 ſgl. Neues fra kiſches Kochbuch, 
oder Anweiſung zur vorrheilhaͤften und 
ſchmackhaften Zube e sing der peuen und 
Getränke des Backwerks, der Konfituren ic. Ic 
gebd. Arthir. 8 tgl. — 


Anzeige. 


Eine bedeutende Anzahl der ſchönſten co: 
lorirten Mußer zu T piſſerien, Heckel ⸗, 
Moak: Perl und anderer Str ckarbeit; 
desgleichen von Muſtern zu aller möatichen 
Srickerey, in neu angekom nen, zur Rus⸗ 
man und in billigen Prein vorroͤthig. Fer⸗ 
ner iſt jetzt zum Mitle en zu baben: der alte 
Freimüttise — fortgeſetzt son Merkel. — 
fo vie auch noch as Morgenblatt, jedes fuͤr 
dun ba jahrige Pranumerations Leiſebetrag 

n 46 fr. Courant. 
5 9 Juhr's Buchhandlung. 
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Empfehlung. 


Allen meinen Gönnern, Freunden 
u. Bekannten, welche mir Ihre gütige 
Freundschait und Zutrauen schenkten, 
danke ich herzlich für das mir bezeigte 
Wohlwollen, und empfehle mich 
bestens bey meinem Abgange von 
bier, zum fernern geneigten Au- 
denken. 6 

Ratibor, den 1.O:t 1816. 


Carl Jos. Schlöge], 
deı Typogra) hie Muglied, 
als Factor, 


Empfehlung. 

Seinen guten Freunden und Be- 
kannten, empfierl sich bey scmem 
Abgang von hier zum gutigen An- 
denken. 
= Ratibor, den ı. Oct. 1816. 


Ernsı Niepelt, 
der Lypographie Mugueds 


Anzeige. 

Es iſt ein Logis parterre, beſtehend in 
zwey Zis mern, einem Gewölbe, Kuchel, 
Hostal. raliungen auf fünf Pferde nebſt 
Wa jenrenneſe, allenfalls gleich zu beziehen, 
in meinem Hauſe auf der Neuengaffe zu 
vermiethen. Man beliebe ſich deshalb bey 
mir zu melden. 

Aunbor den 29. September 1816. 
Pietſch, 
Acciſe-Einnehmee, 


Theater Anzeige. 


Kuͤn tigen Freytag als den 4. d. M. 
wird die, mit fo vieiem Beyfall neulich auf⸗ 
gero nwene Oper: 

Aline. Koenigin von Golconda, 
sur Verlangen wiederhole, 
Haubor den 1. Dirober 1816. 


Vogt und Groche. 
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Edietal⸗Citation. 


Nachdem zu Ende Februar c. a., auf dem 
Wege von Ratibor nach Misiowitz ein vom 
Fieiſchermeiſter Mathes Feſſer am 2. zum 
3. Marz 1801 für die Jonas Abraham 
Cohnſche Vor mundſchaft gerichtlich beſtall, 
tes Schuld und Hypothequen-Inſtrument 
mit einem vom lzten Februar (. a. vom 
„Königl. Commiſſario Heren Aſſeſſor Kor: 
giel verſehenen Ceſſions-Atteſt, nach Höhe 
von 300 rthle. Courant, verlohren gegangen, 
und deßen gerichtliches Aufgeboth, Behufe der 
Amortlſation deſſeiben bey uns nachgeſucht 
worden iſt, ſo werden hierdurch alle diejent⸗ 
gen, die aus einer Ceſſion, Verpfaͤndung oder 
irgend einem andern Grunde, derſelbe habe 
Nahmen wie er wolle, irgend einen Real: Anz 
ſpruch aus gedachtem Inſkrumente machen zu 
können vermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
Termino den 23ten December 1816 vor 
dem Herrn Eradt « Öerichts = Affeffor Luge zu 
erſcheinen, ſolchen demſelben anzuzeigen, zu 
rechtfertigen, und ſomit geltend zu machen, 
widvrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß fie 
mit den, aus jenem obbeſchriebenen Schuld⸗ 
und Hypothequen Inſtrumente, auf das ſub 
Nro. 190. in der Malzgaße hieſelbſt bele⸗ 
gene Mathes Feſſerſche Haus und die 
ſub Nro. 28 belegene Feſſerſche Fleiſchbank, 
als auf welche das Darlehn der 300 rthlr. Cou⸗ 
rant für gedachte Vormundſchaft im Hypo⸗ 
theguen-VBuche eingetragen ft. zu machen: 
den Anſpruͤchen, werden präcludirt, ihnen 
deshalb ein ewiges Srillichweigen auferiegt, 
das gedachte Hypotheguen⸗ Inſtrument, amor⸗ 
tiſirt, nach rechtskraͤftigem Erkenntniß auf 
Antrag der Ceſſionaria im Hypothequen-Bu⸗ 
che geloͤſcht, und derſelben ein neues Hypo⸗ 
thequen-Inſtrument wird ausgefertigt wer⸗ 
den. 
Ratibor den 23. Auguſt 1816. 

Königl. Stadt⸗Gericht zu Ratibor, 
Wenzel. Kretſchmer. Luge. 


Anzeige. 

Da nach dem Beſchluße der Stadtper⸗ 
ordneten Verſamlung die Dominial-Grund⸗ 
ſtuͤcke zu Plania in Parzellen auf ein Jahr 
wieder verpachtet werden ſollen, und wir 
hiezu Terminum auf den sten October 
d. J. angeſetzt haven, fo laden wir hiezu 
Pachtluſtige ein, auf dem dieſigen Rath⸗ 
hauſe perſonlich zu erfchernen. ihr Geboth 
abzugeben, und zu gewaͤrt gen, daß nach 
eingeholter Genehmigung der Stadtverord⸗ 
neten⸗Verſamlung der Zuſchlag erfolgen ſoll. 


Ratibor den zyten September 1816. 
Magiſtratus. 


Anzeige. 

Ein noch fast ganz neuer in Wien im 
modernffen Geſchmack verfertigter vierſpaͤn⸗ 
niger Wagen, iſt um den Preis von 1500 Fl. 
W. W. zu Troppau auf dem Riederring Ro. 
325, aus freier Hand zu verkaufen. Liebha⸗ 
ber konnen ſich daſelbſt melden und ſoichen zu 
jederzeit in Augenſchein nehmen. 


Troppauer Marktpreis See 
Scheffel. 

vom 28. September 1816. Pi 
L 

Weizen s 2 | = 
Roggen 8 23 48 
Gerſte s 199 
Hafer © 812 
Erbſen : 19 ni 
— — 


Einzelne Blaͤtter dieſes Anzeigers werden für 2 ſgl. Münze verkauft. 


